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Grußwort der Vorstandschaft 

 

Liebe Fußballfreunde, 

 

 

der SC March heißt Sie zum 31. Spieltag der Fußballsaison 

2016/17 im Waldstadion auf dem Sportgelände in March-

Neuershausen herzlich willkommen.  

 

Wir begrüßen besonders heute die Mannschaften des          

SV Achkarren mit ihren Trainern, den Verantwortlichen und 

Anhängern, sowie die Schiedsrichter der Begegnungen. 

 

Unseren treuen Fans und allen Besuchern wünschen wir ei-

nen angenehmen Fußballsamstag mit spannenden und fairen 

Spielen.  

 

 

 

. 

Die Vorstandschaft 

 

. 
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Partner des SC March 
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Der Trainer hat das Wort 

 
Liebe Zuschauer des SC March,  
sehr verehrte Gäste aus Achkarren, 
 

ich darf sie zum heutigen Heimspiel begrü-
ßen. 
 
Mit dem SV Achkarren begrüßen wir heute 
einen Gegner, der in den letzten Spielen 
vor allem auf eigenem Geläuf zu überzeu-
gen wusste. Der Aufsteiger stellt eine jun-

ge, spielerisch gute Mannschaft mit Potenzial. Eventuell ist es 
auch der Jugend geschuldet, dass sie in vielen Spielen unnöti-
ge Punkte liegen ließen.  
 
Zu diesem Thema können allerdings auch wir ein Lied singen. 
Im letzten Heimspiel gegen den SV Burkheim fanden wir gut ins 
Spiel und konnten uns die ersten Chancen herausspielen. Mitte 
der ersten Hälfte fanden die Kaiserstühler über den Kampf aller-
dings immer besser ins Spiel und erspielten sich ein optisches 
Übergewicht. Die Pause tat uns gut sollte man meinen, doch 
direkt nach Wiederanpfiff waren wir bei einer Standardsituation 
unaufmerksam und gerieten in Rückstand. Die Reaktion der 
Mannschaft war wiederum sehr erfreulich, denn bis zum Abpfiff 
spielte fast ausschließlich eine Mannschaft. Viele Ballstafetten 
waren sehr gut anzusehen, doch zu selten sprangen glasklare 
Torchancen dabei heraus. So schaffte es der SV Burkheim mit 
etwas Glück und Geschick die knappe Führung über die Zeit zu 
retten. Dennoch wäre in diesem Spiel für uns mehr drin gewe-
sen. 
 
In der folgenden Woche erwartete uns ein ganz anderes Spiel. 
Das Derby in Holzhausen! Erneut fanden wir gut ins Spiel und 
konnten die gute Anfangsphase diesmal durch einen schönen 
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Der Trainer hat das Wort 

Treffer mit der Führung krönen. Ärgerlich war der erneute Ein-
bruch Mitte der ersten Hälfte. Wir griffen nicht konsequent in 
vorderster Front an, stellten uns aber auch nicht kompakt in der 
eigenen Hälfte auf. So gelang es den dynamischen Gastgebern 
besser ins Spiel zu kommen, ohne von einer dominanten Vor-
stellung sprechen zu können. Aus der Pause kamen wir mit 
neuem Elan und konnten die Angriffe wieder strukturierter in 
Richtung des Tors von Simon Kaltenbach tragen. Mitte der 
zweiten Hälfte überschlugen sich die Ereignisse. Ein nicht ver-
wandelter Elfmeter unsererseits lies die Gastgeber wieder bes-
ser ins Spiel kommen. Eine Ampelkarte nur kurze Zeit später 
dämpfte wiederum die holzhauser Angriffsbemühungen. In der 
Folgezeit konnten wir das Spiel weitestgehend kontrollieren, 
spielten aber nach vorne zu ineffizient um eine frühere Vorent-
scheidung zu erzwingen. Da mal wieder zu sehen war, dass 
Derbys ihren eigenen Charakter besitzen, bin ich allerdings mit 
der Moral, der kämpferischen Einstellung und dem Ergebnis 
vollauf zufrieden. 
 
Die genannten Tugenden gilt es nun auch gegen Achkarren auf 
den Platz zu bringen. Denn wie leidenschaftlich Mannschaften 
vom Kaiserstuhl spielen können, wenn man sie lässt, haben wir 
vor einer Woche zu spüren bekommen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Zuschauern und Spielern 
ein gutes und erfolgreiches Spiel! 
 
Mit sportlichem Gruß 
Michael Kurapkat 
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Jubilare / Nachruf 

 
Der SC March gratuliert seinen Mitgliedern zum  

Geburtstag und wünscht Ihnen alles Gute.  

 

75. Geburtstag 

Junge Peter, 20.05. 

 

 

Mit tiefer Bestürzung erhielten wir die traurige  

Nachricht über den Tod unseres  
 

Ehrenmitglieds  

Leonhard Strecker 
 

Wir alle werden unser liebes Ehrenmitglied  

und Vereinskameraden, 

der am 6. Mai 2017 verstorben ist,  

in dankbarer Erinnerung behalten.  

Unser Mitgefühl gilt seiner gesamten Familie.  
 

Deine Vereinskollegen des SC March  
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Mannschaftskader Saison 2016/17 
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Der heutige Gegner  

SV Achkarren  

Gründungsjahr:    1950 
Durchschnittsalter:   24,66 
Trainer:    Markus Bilharz 

Ergebnis Hinrunde: Spiel am 06.11.2016 
SV Achkarren I   -  SC March I 0:2 
SV Achkarren II   -  SC March II 0:3 

Fieberkurve 
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Spielbericht 1. Mannschaft   29. Spieltag  

Serie gerissen!  
March unterliegt Burkheim mit 0:1 

SC March - SV Burkheim   0:1   (0:0) 
 
Am 29. Spieltag der Kreisliga A1 kam es zum Duell zwischen dem 
SC March und dem SV Burkheim. In einer von Spannung geprägten 
Partie schaffte es der Tabellenführer, trotz einer Vielzahl an Chan-
cen, nicht den Ball im Kasten unter zu bringen. Der SV Burkheim lan-
det ein Big Point im Abstiegskampf und belohnt sich für einen star-
ken ersten Durchgang. Nach fünf Siegen in Folge und vier Spielen in 
Folge Gegentor reist somit die starke Marcher Serie. 
 
Aufstellung:  
SC March: M. Zäh - S. Rautenberg (55.Min. T. Landerer), C. Kranz, 
S. Beck - C. Schopp, M. Baumer, L. Friedrich, M. Friedrich, B. Hüge-
le, G. Guiman (72.Min. T. Groehn) - M. Dück (80.Min. B. Berisha) 
SV Burkheim: Bauer - Rieflin, Schott, Yordanov - Veichev, Koyna-
kov (74.Min. Kanchev), Kuhn (89.Min. Schneider), Oakley - Ceesay, 
Mendy, Umhauer (82.Min. Abdiiji)    
Tore: 0:1 Ceesay (50.Min.) 
 
Die Partie fand bei stark bewölktem Wetter auf dem Marcher Kunst-
rasen statt. Die Gäste aus Burkheim agierten äußerst forsch und 
setzten die Marcher Defensive bereits früh unter Druck. Der Gastge-
ber fand zunächst ordentlich in die Partie, mit laufender Spieldauer 
glitt die Partie den Mannen um M. Kurapkat jedoch aus der Hand. 
Burkheim überspielte das Mittelfeld meist direkt mit langen Bällen 
und konzentrierte sich auf den zweiten Ball. Die Hausherren hatten 
im ersten Durchgang mit dem körperlichen Spiel der Gäste zu knab-
bern, so dass die Gäste im ersten Durchgang sogar etwas mehr vom 
Spiel hatten. Großchancen blieben auf beiden Seiten dagegen Man-
gelware. Der Gast aus Burkheim hatte nach 30. Spielminuten seine 
beste Möglichkeit, doch Stürmer Ceesay verfehlte das Gehäuse mi-
nimal. Der Sportclub hatte, soweit man den zweiten Ball für sich ge-
winnen konnte, selbst gute Kontermöglichkeiten, doch entweder es 
passte der letzte Pass nicht oder die Abschlüsse verfehlten ihr Ziel. 
Für den größten Aufreger sorgte L. Friedrich, doch sein starker Ab- 
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Spielbericht 1. Mannschaft   29. Spieltag  

schluss parierte Bauer mit einer starken Parade. Mit 0:0 verabschie-
deten sich beide Mannschaften dann auch in die Halbzeitpause. 
 
Für den zweiten Durchgang nahm sich der Tabellenführer einiges 
vor. Der Start in Durchgang zwei sollte aber redlich missglücken. 
Nach einer Standardsituation am Rande des Sechzehners kam Cee-
say unbeachtet zum Kopfball. Gegen den platzierten Aufsetzer konn-
te SCM Keeper Zäh nichts ausrichten. 0:1. Der Rückstand wirkte wie 
ein Ruck auf die junge Marcher Mannschaft. Fortan kontrollierte man 
das Geschehen, wenngleich die Gäste sich etwas tiefer in die eigene 
Hälfte zogen. Angriffe wurden kontrolliert vorbereitet und bis vor das 
gegnerische Tor vorgetragen. Einzig der Abschluss war am heutigen 
Tag ein einziges Manko. M. Friedrich, B. Hügele und M. Dück ver-
passten es, aussichtsreiche Torchancen zu verwerten. Entweder 
fehlte es am berühmt berüchtigten Zielwasser oder Burkheims 
Schlussmann Bauer parierte herausragend. In der 80. Spielminute 
entschärfte dieser einen starken Groehn Abschluss mit einer von vie-
len starken Paraden. Der Sportclub wollte nicht aufstecken: Bis in die 
Nachspielzeit rollten wütende Angriffe in Richtung Burkheimer Tor.  
 
Doch vermutlich hätte das Spiel noch 60 Minuten länger gehen kön-
nen, ein Treffer wäre dem SC March am heutigen Tag wahrschein-
lich verwehrt geblieben. Somit blieb es letztlich beim schmeichelhaf-
ten 0:1 für die Gäste.  
 
Auf Grunde des ersten Durchgangs ist der Sieg für den SV Burkheim 
sicherlich nicht unverdient, doch spätestens im zweiten Abschnitt 
hatte der SC March den Ausgleich mehrfach auf dem Fuß. Am Ende 
des Tages darf man sich aber nicht beschweren. Die Intensität in 
Durchgang zwei stimmte, so dass man sich zumindest in dieser Hin-
sicht nichts vorwerfen kann. Viel Zeit zum Nachdenken bleibt sowie-
so nicht, den bereits am kommenden Sonntag steht die Mutter aller 
Derbys an, dann empfängt der SC Holzhausen den SC March. Hier 
hat der SC March die Chance das vergangene Wochenende wettzu-
machen und mit einem Derbysieg seine Position in der Tabelle wei-
ter zu festigen.  

Marc Friedrich  
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Spielbericht  2. Mannschaft  29. Spieltag  

SC March II - SV Burkheim II    3:1   (1:1) 
 
Tore: 1:0 Max Neininger ( 17.), 1:1 Lucky Ekezie ( 21.), 2:1 Tobias 
Hottek ( 74.), 3:1 Max Neininger ( 79.)  
 
Aufstellung SCM: Christian Michelis, Wahidullah Rahnuma, Lennart 
Kampe, Felix Tritsch ( 56./Manuel Germer), Tobias Birmele, Benja-
min Landerer ( 46./Lukas Röhrl), Marcus Zeiger, Nils Metzger ( 56./
Tobias Hottek), Max Neininger, Tim Tritsch, Kevin Kiser ( 75./Daniel 
Buttinger)  
 
Gelbe Karten: Benjamin Landerer  
Schiedsrichter: Peter Möllinger  
 
Am 7. Mai 2017 war der SV Burkheim II zu Gast im Neuershauser 
Waldstadion. Aufgrund des Wetters ging es erneut auf den 
Kunstrasenplatz für die Mannen von Stephan Zäh. Dieser ließ 
seine Mannen erstmals in dieser Saison in der sogenannten 
"Zäh`schen Wippe" auflaufen. Mit diesem System sollte also 
nach Wochen endlich wieder ein Sieg eingefahren werden.  
 
Der SC March erwischte auch den besseren Start in die Partie und 
spielte mit viel Tempo und Laufbereitschaft nach vorne. Dadurch er-
gaben sich auch die ersten Möglichkeiten durch Kevin Kiser und Tim 
Tritsch, welche aber zu harmlos waren. Aber auch der Gast aus 
Burkheim hatte Spaß daran den Ball auf dem Kunstrasen laufen zu 
lassen und hatte erste gute Möglichkeiten. Das 1:0 entstand dann 
nach 17 Minuten über die rechte Marcher Seite. Über Lennart Kam-
pe und Nils Metzger kam der Ball in die Mitte zu Max Neininger, der 
die Hereingabe mit dem 1:0 für den Tabellenführer belohnte. Der SC 
March bis dato überlegen, musste dann aber einen herben Dämpfer 
hinnehmen. Nach einem Abspielfehler in der Verteidigung konterten 
die Kaiserstühler über deren linke Seite und die flache Hereingabe 
brachte den schnellen Ausgleich in der Partie.  
 
Der SC March tat sich in der Folge schwer und leistete sich viele Ab-
spielfehler im Aufbau, so hätte der SV Burkheim durchaus vor der 
Pause noch in Führung gehen können, es blieb aber beim 1:1. 
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Spielbericht  2. Mannschaft  29. Spieltag  

Nach der Pause wurde das Marcher Spiel griffiger und die Bälle zir-
kulierten auch besser durch die eigenen Reihen. Die eingewechsel-
ten Spieler brachten ebenfalls neuen Wind in die Partie. Dies wurde 
dann aber erst nach 74 Minuten belohnt. Max Neininger war auf der 
rechten Seite frei und legte quer auf Tobias Hottek, der nur noch ein-
schieben musste. Und es kam noch besser für die Marcher. Der 
ebenfalls eingewechselte Daniel Buttinger sah erneut Max Neininger, 
der diesmal selbst verwandelte zum 3:1.  
 
Es gab in der Folge zwar noch Chancen auf beiden Seiten, es blieb 
aber beim 3:1 Sieg für den SC March. 
 
Nach zuletzt zwei Unentschieden der erhoffte Sieg gegen den 
SV Burkheim. Der Sieg war aufgrund einer besseren 2. Halbzeit 
dann auch verdient, da Burkheim nicht mehr so zwingend wie in 
Abschnitt eins agierte. In der kommenden Woche gilt es nun mit 
einem Sieg gegen den SC Holzhausen den Sieben-Punkte-
Vorsprung zu verteidigen und das wichtige Derby zu gewinnen.  
 

Felix Tritsch 
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Spielbericht 1. Mannschaft   30. Spieltag  

Wieder Derbysieger! 
SC Holzhausen  -  SC March   0:2   (0:1) 

 
Am Sonntag, den 14.05.2017war der SC March zum Derby zu 
Gast beim SC Holzhausen. In der erwartet hart umkämpften Par-
tie behielten die Marcher am Ende verdient mit 2:0 die Ober-
hand. 
Im Vergleich zur Heimniederlage gegen Burkheim gab es zwei 
Änderungen. Für den gesundheitlich angeschlagenen S. Rau-
tenberg rückte T. Landerer in die Startelf. Außerdem kehrte D. 
Störr in die Startelf zurück. Dafür nahm L. Friedrich zunächst 
auf der Bank Platz. Das Spiel fand bei gutem Wetter auf dem 
großen Holzhauser Rasenstatt. 
 
Zu Beginn der Partie übernahm der SC March sofort das Komman-
do. Holzhausen ließ sich relativ weit zurück fallen und agierte erst 
mal abwartend, um dann über Konter gefährlich zu werden. Der 
SCM war aber zunächst die deutlich zielstrebigere Mannschaft und 
kombinierte sich häufig über außen in die gefährliche Zone des Geg-
ners. B. Hügele konnte dabei den ersten Abschluss verzeichnen, 
sein Schuss verfehlte aber das Tor. In der 11. Minute spielten die 
Gäste dann über die linke Seite G. Guiman herrlich frei. Diese fand 
mit einem perfekten Zuspiel D. Störr in der Mitte, der nur noch den 
Fuß hinhalten musste. 1:0 für die Marcher. Kurz darauf war B. Hüge-
le auf der rechten Seite durch und spielte den Ball scharf in die Mitte. 
Diesmal fehlte aber der passende Abnehmer. Anschließend kamen 
die Gäste etwas außer Tritt und der SCH kam besser ins Spiel. Häu-
fig probierten sie es mit langen Bällen über die Marcher Abwehr, um 
dann die zweiten Bälle zu holen. So richtig gefährlich wurden sie 
aber selten. Die größte Gefahr bestand meist bei Standards. Ein 
Kopfball nach einem Freistoß verfehlte aber das Gehäuse der Gäste 
knapp. Ansonsten fand das Spiel überwiegend im Mittelfeld statt, oh-
ne dass die ganz großen Chancen vorhanden waren. So ging es mit 
der knappen 1-0 Führung für den SCM in die Pause. 
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Aus der Pause kamen die March dann wieder deutlich besser und 
setzten sich zunächst in der gegnerischen Hälfte fest. Allerdings fehl-
te mal wieder die letzte Konsequenz im Abschluss. Auf der anderen 
Seite strahlte der SCH nun etwas mehr Gefahr durch ihre Konter 
aus. Allerdings wurden fast alle Angriffe kurz vor dem Torabschluss 
noch unterbunden oder der Abschluss landete in den Armen von M. 
Zäh. Nach gut einer Stunde hatten die Marcher dann aber die Chan-
ce auf die Vorentscheidung. Nachdem der Schiedsrichter ein elfme-
terwürdiges Foul für den SCM zunächst nicht ahndete, zeigte er nur 
eine Minute später aufgrund eines Handspiels auf den Punkt, was 
wiederum nicht unbedingt strafwürdig war. C. Kranz vergab aller-
dings die Vorentscheidung und scheiterte am Keeper der Heimelf. 
So blieb es weiter spannend und es entbrannte nun ein echter Derby
-Fight. Direkt im Anschluss an den Elfmeter hatten die Holzhauser 
nach einem Konter den Ausgleich auf dem Fuß, der Abschluss war 
aber am Ende zu schwach. Dann wieder ein Rückschlag für den 
SCH. D. Schlemmer musste mit Gelb-Rot vom Feld. Der SCM ver-
suchte nun das Spiel zu kontrollieren, schaffte dies aber nur bedingt. 
Zudem wollte das zweite Tor nicht fallen. So war es trotz der Über-
zahl des SCM ein offener Schlagabtausch in der Schlussphase, oh-
ne dass die ganz großen Chancen entstanden. Erst in der Nachspiel-
zeit konnte der Tabellenführer endlich den Deckel auf die Partie set-
zen. Holzhausen warf alles nach vorne, so wurde bei einem Konter 
der eingewechselte Marcher B. Berisha schön freigespielt und ging 
alleine aufs Tor zu. Uneigennützig legte er quer auf G. Guiman, der 
nur noch einschieben musste. 2:0 und die endgültige Entscheidung. 
Die Partie wurde anschließend nicht mehr angepfiffen. 
 
Fußballerisch mit Sicherheit nicht die beste Leistung der Mar-
cher. Aufgrund der kämpferischen Einstellung kann die Partie 
dementsprechend unter der Kategorie Arbeitssieg verbucht 
werden. Ein ähnlich schwieriges Spiel kann mit Sicherheit in der 
nächsten Woche gegen den SV Achkarren erwartet werden, da 
diese ebenfalls noch um das Überleben in der Liga kämpfen. 
Somit gilt es den vollen Fokus nun wieder auf das kommende 
Spiel zu richten. 

Christian Kranz 
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SC Holzhausen II  -  SC March II     2:1   (0:1)  
 
Tore: 0:1 Tim Tritsch ( 42.), 1:1 Jimoh Ibrahim ( 61.), 2:1 Philipp 
Maurer ( 77.) 
 
Aufstellung SCM: Christian Michelis, Lennart Kampe, Felix Tritsch 
( 58./Christoph Germer), Tobias Birmele, Tobias Hottek ( 58./ Manuel 
Dück), Marcus Zeiger, Nico Weiß, Nils Metzger ( 46./Lukas Röhrl), 
Patrick Störr, Tim Tritsch, Kevin Kiser ( 58./ Max Neininger)  
 
Gelbe Karten: Tobias Birmele, Tim Tritsch, Max Neininger  
Rote Karte: Christoph Germer  
Schiedsrichter: Lars Nischan  
 
Am Sonntag, 14. Mai kam es in Holzhausen zum Derby und Spit-
zenspiel zwischen dem SC Holzhausen II und dem SC March II. 
Der SC March musste dringend punkten um Verfolger Köndrin-
gen auf Abstand zu halten. Auf Marcher Seite musste Trainer 
Stephan Zäh auf den verletzten Benjamin Landerer sowie Daniel 
Buttinger verzichten. Holzhausen war natürlich bemüht, die 0:5 
Klatsche aus der Vorrunde vergessen zu machen. 
 
Das Spiel begann richtig gut für den SC March. Durch einen Abspiel-
fehler in der Holzhauser Abwehr kam Tim Tritsch an den Ball, der 
quer zu Felix Tritsch legte, welcher aus halblinker Position an Rüdi-
ger Risch scheiterte. Der darauffolgende Eckball und die 2. Chance 
für den SC March. Tobias Hottek köpfte den Ball aber knapp am Tor 
vorbei. Auf der Gegenseite verpasste ein Holzhauser Spieler am lan-
gen Pfosten den Ball nur knapp. Der SC March in Durchgang eins 
klar spielbestimmend, mit gutem Pressing und vielen freien Räumen 
im Mittelfeld. Tobias Birmele per Fernschuss, Tim Tritsch frei vor 
dem Tor, Felix Tritsch per Hacke und freistehend aus fünf Metern. 
Das Problem der schlechten Chancenverwertung auch heute wieder 
sehr präsent. Die verdiente Pausenführung gab es dann aber doch 
noch. Freistoß von Patrick Störr, Kopfballablage von Felix Tritsch 
und Tim Tritsch mit dem 0:1. Der knappe Pausenrückstand für Holz-
hausen sehr schmeichelhaft, die March hätte mit 3:0 führen müssen. 
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Der SC March war 
dann auch zu Be-
ginn des 2. Spiel-
abschnittes gewillt 
ein weiteres Tor 
n a c h z u l e g e n . 
Aber die guten 
Chancen der ers-
ten Minuten wur-
den nicht genutzt. 
Durch die vielen 
Wechsel gab es 
dann einen Bruch 
im Marcher Spiel und plötzlich zappelte dann auch der Ball nach 
schönem Kopfball im Marcher Netz. Der SC Holzhausen hatte aus-
geglichen und es entwickelte sich in der Folge ein offener Schlagab-
tausch, in dem die Holzhauer nach 77 Minuten auf 2:1 stellten.  
 
Danach griff der bis dato ordentlich leitende Schiedsrichter auch zum 
Nachteil des SC March ins Geschehen ein. Zu erst wertete er eine 
Tätlichkeit der Holzhauser nicht als Platzverweis, stellte stattdessen 
Christoph Germer vom Feld, der angeblich etwas gesagt haben soll. 
Auf Hinweis des Holzhauser Trainers, dass dieser völlig unschuldig 
sei, korrigierte er seine Fehlentscheidung nicht. Stattdessen animier-
te er beide Mannschaften dazu, in den Schlussminuten eine wilde 
Foulerei zu beginnen, was in mehreren Gelben Karten, sowie zwei 
Platzverweisen für Holzhausen endete. Durch diese Minuten verlor 
das Marcher Spiel komplett die Linie und es blieb am Ende beim 1:2.  
 
Der SC March verliert damit erstmals seit dem 2. Spieltag wieder 
ein Pflichtspiel. Besonders ärgerlich, da gerade in Durchgang 
eins so viele Räume und Torchancen wie lange nicht mehr da 
waren. Die Partie gilt es nun schnellstens abzuhacken, denn be-
reits am Samstag wartet mit dem SV Achkarren die nächste 
schwere Hürde auf die Mannschaft von Stephan Zäh.  

Felix Tritsch 
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Aktueller Spieltag 1. und 2. Mannschaft  

1. Mannschaft  

2. Mannschaft  
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Kulinarischer Abend im Clubheim 

Kulinarischer Abend im Clubheim 
Mannschaft bedankt sich bei der Vorstandschaft 

 
Einen ganz besonderen Abend erlebte die Vorstandschaft am 
Samstag, 13. Mai 2017. Die Aktiven des SC March wollten sich bei 
der Vorstandschaft für ein unvergessliches Jahr 2016 bedanken. Zu 
diesem kulinarischen Abend wurde an der Weihnachtsfeier 2016 
eingeladen. Nachdem dann ein Termin gefunden wurde, stand die-
sem Erlebnis nichts mehr im Wege. Der Mannschaftsrat der Aktiven 
hat die Bewirtung durchgeführt. Um 18 Uhr wurde zum Sektemp-
fang eingeladen. Unsere, sonst am Sportgelände in Trainingsklei-
dung bekleidete Jungs, hatten sich raus geputzt … dunkle Hose und 
weißes Hemd! Auch so machten sie eine gute Figur. 
 
Nach dem Aperitif wurde dann zu Tisch gebeten. Und wir staunten 
nicht schlecht, was wir da Leckeres zu essen bekam. Jeder Gang 
war ein kulinarischer Leckerbissen. Unter der Leitung des Küchen-
chefs Benjamin Heller kochten die Spieler ein 5-Sterne-Menü.  
 
Dies die Menüfolge, die zu jedem Gang von Marc Friedrich ange-
kündigt wurde: 
 
Gang 1: Rindercarpaccio mit Rucola und Parmesanspänen an kara-
mellisiertem Ziegenkäse 
Gang 2: Hummer und Zander auf Safranrisotto an grünem Spargel 
Gang 3: Geschmorte Rindsbäckle mit Gemüse der Saison an einem 
herzhaften Kartoffelstampf 
Gang 4: Dessertvariationen à la SCM 
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Kulinarischer Abend im Clubheim 

Wir waren wirklich sprachlos 
über dieses feine Essen, das 
in der „kleinen Küche des SC 
March“ gezaubert wurde. Die 
Wertschätzung der Mann-
schaft gegenüber der Vor-
standschaft konnten wir spü-
ren und sind begeistert von 
diesem Engagement. 
 

 
 
Es war ein unvergesslicher Abend!  
 
Die Vorstandschaft sagt herzlich 
DANKE! 
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Fanartikel / Internet und Facebook 

 

SC March - Fanecke 

 

 

 

Fanschal     € 15,— 

Schlüsselanhänger  €   2,— 

 

Die Fanartikel können bei den 

Heimspielen erworben werden.  

 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite 

www.scmarch.de oder unserer Facebook-Seite  
und informieren Sie sich über unseren Verein, lesen Sie 
Spielberichte, schauen Sie sich Bilder vom letzten Spiel an, 
lernen Sie die Kader unserer Mannschaften kennen und vie-
les mehr, oder nutzen Sie die Möglichkeit Fragen an die 
Vorstandschaft zu richten. 
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Jugendfußball 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zentrales Element für sportlichen Erfolg in der  

Zukunft ist die Jugendarbeit. Natürlich liegt auch  

beim SC March ein besonderes Gewicht auf der Jugendarbeit. 

 

 

In der G-, F-, E- und D-Jugend arbeiten wir vereinsintern.  

In der C-, B- und A-Jugend kooperieren wir in einer Spielgemeinschaft  

mit dem SV Hochdorf. 

 

Durch diese Zusammenarbeit können wir eine durchgängige  

Ausbildung über alle Altersklassen hinweg sicher stellen.  

 

Wir freuen uns über jedes Kind / jeden Jugendlichen, 

der bei uns Fußballspielen möchte.  

 

 

Marc Berenbold 

Jugendleitung 

Hauptstr. 35b, 79232 March 

Tel. 07665/404 69 

jugendleitung@scmarch.de 

 

Jugend im SC March 

Fußball total – kick mit ! 
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Partner des SC March 
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Jugendinfos 

 
Herzlichen Glückwunsch zur 

Vizemeisterschaft an die 
C1 - Junioren der SG March/Hochdorf 

 
 
 
Die C1-Junioren der SG March/Hochdorf werden Vizemeister in der 
Kreisklasse 1 der Saison 2016/17.  
 
Mit einen Torverhältnis 101:23 und 45 Punkten hat es am Ende lei-
der wegen einem Punkt nicht zur Meisterschaft gereicht. Wir be-
danken uns bei der Mannschaft und den Trainern Ansgar Bange 
und Thomas Bündtner für die tolle Saison! 
 
 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  42 

Jugendinfos 

 
Das Teamgeist-Interview 
mit Thomas Roth 
Vorstand Jugend SC March e.V. 

 
 
 
 
Teamgeist (TG):  
In den letzten Wochen taucht im Umfeld des SC March immer 
wieder der Begriff ‚neues Jugendkonzept’ auf. Was verbirgt 
sich dahinter? 
 
Thomas Roth (TR): Der Fußball hat sich in den letzten Jahren 
enorm verändert. Der Fußball ist viel schneller, athletischer, tech-
nisch und taktisch ausgefeilter als in der Vergangenheit. Das ist 
ganz deutlich auch schon in den ‚unteren Ligen’ zu beobachten. 
Diesen veränderten Rahmenbedingungen müssen wir auch in der 
Jugendarbeit die notwendige Aufmerksamkeit schenken. Deshalb 
haben wir es uns zur Aufgabe gemacht, unsere Jugendarbeit ein-
mal komplett zu überdenken und notwendige Anpassungen vorzu-
nehmen. Alle diese Anpassungen vereinen wir dann in unserem 
‚neuen Jugendkonzept’. 
 
 
TG: Heißt das, dass der SC March in Zukunft nur noch Profi-
fußballer ausbilden möchte? 
 
TR: (lacht) Nein, natürlich nicht. Wir wollen anhand der Vorgaben 
des Südbadischen Fußballverbandes und des DFB altersgerechte 
Arbeit leisten. Unsere Infrastruktur mit den neuen Kunstrasenplät-
zen und dem Clubheim-Anbau ermöglicht uns künftig eine professi-
onellere Arbeit. Diese Möglichkeiten wollen wir bestmöglich nutzen. 
Wenn dann mit viel Glück eines unserer Talente den Sprung in die 
Bundesliga schafft, sind wir natürlich stolz und glücklich, aber eine 
Zielsetzung ist das sicher nicht. 
 
 ! 
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Jugendinfos 

TG: Wo liegt denn dann das sportliche Ziel in der Jugendarbeit 
des SC March? 
 
TR: Auch hier ist es wichtig, die entsprechenden Altersklassen zu 
betrachten. Bei den Jüngsten von der G- bis zur E-Jugend steht der 
Spaß an der Sache im Vordergrund. Das bedeutet, dass der sportli-
che Anspruch sich hier vor allem auf die Entwicklung koordinativer 
und sozialer Fähigkeiten konzentriert. Alle unsere Jugendtrainer 
haben dafür eine entsprechende Ausbildung beim Fußballverband 
absolviert. 
 
Ab der D-Jugend hält der Leistungsgedanke Einzug. Unsere mittel-
fristige Planung ist es, dass die Mannschaften der SG March / 
Hochdorf sich hinter den ‚großen’ Vereinen der Region einsortieren. 
Die Spielgemeinschaft mit dem SV Hochdorf hat sich in den letzten 
Jahren hervorragend entwickelt. Die vertrauensvolle Zusammenar-
beit wollen wir in jedem Fall fortsetzen. 
 
 
TG: Das klingt nach einer Menge Arbeit für die Verantwortli-
chen. Wie organisiert ihr das? 
 
TR: Tatsächlich liegt für die Umsetzung des Jugendkonzeptes eine 
Menge Arbeit an. Für die Ausgestaltung des Konzeptes geht im 
Moment der Jugendausschuss in Vorleistung. Teil des Jugendkon-
zeptes ist es aber auch, die Trainer von administrativen Tätigkeiten 
zu entlasten und die Eltern aktiv in den Trainings-und Spielalltag zu 
integrieren. Nur mit einer verträglichen Verteilung der Aufgaben 
wird die Umsetzung des Jugendkonzeptes zu schultern sein. Wir 
freuen uns hier über jede helfende Hand und jede gute Idee. 
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Jugendinfos 

TG: Ist mit dem neuen Jugendkonzept auch ein finanzieller 
Aufwand verbunden? 
 
TR: Ja, der Verein ist bereit, in die Jugendarbeit zu investieren. Wir 
haben uns zum Ziel gesetzt, dass wir unsere aktiven Mannschaften 
- wo immer möglich - mit Spielern aus der eigenen Jugend zu be-
setzen. Dafür ist es unbedingt notwendig, eine solide Jugendarbeit 
zu leisten. Um unsere Vision in die Tat umzusetzen, werden wir 
aber im Zeitverlauf auf jeden Fall zusätzliche Mittel benötigen. Hier 
hoffen wir auf das großzügige Engagement von Freunden, Gön-
nern und natürlich auch gerne von Firmen. 
 
 
TG: Wenn Du im Zusammenhang mit dem Jugendkonzept drei 
Wünsche frei hättest. Welche wären das? 
 
TR: In erster Linie wünsche ich mir, dass die enorme Aufbruchs-
stimmung, die im SC March derzeit herrscht von den Menschen 
wahrgenommen wird und den einen oder anderen ansteckt. Wenn 
wir dann noch Menschen finden, die bereit sind, Ihre Freizeit teil-
weise in die Jugendarbeit zu investieren, schaffen wir eine wichtige 
Grundlage für unseren neuen Weg. Der dritte Wunsch ist, dass wir 
es schaffen, die erforderliche finanzielle Unterstützung für unser 
Vorhaben zu bekommen. 
 
 
TG: Viel Erfolg bei Eurem Vorhaben und vielen Dank für das 
Interview! 
 
TR: Vielen Dank! 
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Partner des SC March 
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Jugendinfos—Traumjobs zu vergeben 

Traumjobs im Sport 
 
Beschäftige Dich in Deiner Freizeit mit der schönsten Nebensa-
che der Welt. Genieße bis zu dreimal wöchentlich Trainings 
und Spiele an der frischen Luft und freue Dich über die Begeiste-
rung von Kindern und Jugendlichen für den Ball. 
 
Wir sind... 
...ein Fußballverein, der sich unter dem Motto ‚Fußball total‘ auf 
die Jugendförderung und die Entwicklung der aktiven Mann-
schaften aus den eigenen Reihen konzentriert. 
 
Du bist... 
...fußballbegeistert und bereit, diese Begeisterung an Kinder und 
Jugendliche weiterzugeben. Soziale Kompetenz und Spaß an der 
Trainingsarbeit sind selbstverständlich für Dich. 
 
Dann... 
...freuen wir uns, Dich kennenzulernen und mit Dir gemeinsam un-
sere Jugendmannschaften auch schon in der Saison 2017/18 
insbesondere von der D- bis zur B–Jugend weiterzuentwickeln. 
 
 
Melde Dich einfach... 
 
...telefonisch unter (0172) 7610573, 
...per mail an jugendleitung@scmarch.de 

...Ansprechpartner:  Thomas Roth  
    Vorstand Jugend 
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AH Mannschaft des SC March  
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Vorschau  /  Dank  

Vorschau 
 
32. Spieltag, Sonntag, 28. Mai 2017 
11.00 Uhr  SV Kenzingen I -  SC March I 
13.15 Uhr  SV Kenzingen II -  SC March II 
 
33. Spieltag, Samstag, 3. Juni 2017 
13.00 Uhr  SC March II  -  SV Breisach II 
15.00 Uhr  SC March I  -  SV Breisach I  
 
34. und letzter Spieltag, Samstag, 10. Juni 2017 
14.00 Uhr  TV Köndringen II -  SC March II 
16.30 Uhr  TV Köndringen I -  SC March I  
 
 
 
 
 
 
 

Der SC March bedankt sich bei allen Firmen, die uns mit 
ihrer Werbung, egal ob Trikot– oder Bandenwerbung und/
oder Inseraten unterstützen. Sie leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erfolg des SC March. 
 
Wir bitten Sie, liebe Mitglieder und Zuschauer, 
diese bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.  
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Die Vorstandschaft des SC March 

Vorstand Finanzen:   Thorsten Müller 
     vorstand-finanzen@scmarch.de 
Vorstand Verwaltung: Wolfgang Tritsch 
     vorstand-verwaltung@scmarch.de 
Vorstand Sport:   Matthias Fürderer 
     vorstand-sport@scmarch.de 
Vorstand Jugend   Thomas Roth 
     vorstand-jugend@scmarch.de 
 

Beisitzer:     Corinna Berenbold 
     beisitzer1@scmarch.de 
 

     Dominik Jund 
     beisitzer2@scmarch.de 
 

     Erwin Klaas 
     beisitzer3@scmarch.de 
 

     Tanja Wisser-Thal 
     beisitzer4@scmarch.de 
 

     Philipp Nahr 
     beisitzer5@scmarch.de 
 

     Josef Kranz 
     beisitzer6@scmarch.de 
 

     Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Jugendleiter   Marc Berenbold 
     jugendleitung@scmarch.de 
 

Ältestenrat:   Edgar Meihofer 
 

Abteilungsleitung AH: Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Webmaster:   Tobias Birmele 
     webmaster@scmarch.de 
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Dank und Impressum 
 

An dieser Stelle möchte wir uns bei allen Helfern und Gönnern 
des SC March recht herzlich bedanken. 

Im Fußballverein treffen sich Menschen unabhängig vom Alter, 
Geschlecht, Religion, Nationalität und sozialer Herkunft. Sport 
bedeutet Herausforderung des Einzelnen im Wettkampf, aber 
auch Spaß, Freude und Geselligkeit. 

Daher ist es immer schön und sehr wichtig, viele Helfer zu ha-
ben und Weitere zu finden. 

Die Vorstandschaft 

 
 

Impressum 
Herausgeber: 

SC March e.V. 
Postfach 08 
79228 March 
 
E-Mail: info@scmarch.de 
Internet: www.scmarch.de 
 
Gestaltung und Inhalt: 
Gabi Tritsch, March        partnering@scmarch.de 
Layout Deckblatt: 
mediadinger, Hofackerstr. 96, 79110 Freiburg 
 
Druck: 
OMNIPRINT GmbH, Gewerbestr.106 , 79194 Gundelfingen 
 
Möchten Sie auf unserem Sportplatzgelände, in unserem Stadi-
onheft oder auf unserer Internetseite werben? Gerne bieten wir 
Ihnen verschiedene Pakete an. Sprechen Sie uns an. 
partnering@scmarch.de, Gabi Tritsch, Tel.: 07665-41114 
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